
TATIGKEIT.  RICHT

des elıters der Konferenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen
über dıe AÄArbeit des elrats ın den Jahren 1976 und 1977

Empfehlungen der Vollversammlung der Konferenz der deutschsprachigen
Pastoraltheologen ım Januar 1976 für dıe Arbeıit ın den Tolgenden Jahren

DIe zur VKonferenz Versamme  en der Meinung, daß dıe Fragen der
diıstanz wrten Kırchlıiıichkeit, der riesterfifortbildung, auch ım Rahmen
der 4O Nationalıis, des Katechumenats Kultur des Unglaubens) VOM

Belrat ın se1lner Ärbeit vorrangıg aufgegriffen werden ollten e
COl TU auchn die ematı "Mıtarbeiter ım Dastoralen Diens die
der Belirat, auch ın Zusammenarbeit mıt der Deutschen BıschofskonferenzZ,
sich bisher schon gekummert e, weiterverfolgt werden.

Die Arbeit des e1l1rates ım Berichtszeitraum

21 Chronologische  AA A  &N Übersıcht

xn 1976 AÄuswertung der Erfahrungen, Ergebnisse und ufträge
der onferenz der deutschsprachıgen Pastoraltheologen ın Wiıen für die
Arbeit des elırates

1976 Zentrales ema der Beiratssitzung: llwo l1egen diıe
wichtigsten Schwerpunkte der Gemeinsamen Synode der 1sStTUumer ın der
Bundesrepublik Deutse  and ım ın  C auf ıhre Auswertung für die Pa-
storal ın UuNnserenm Lande (Vorplanung des Sympos1ons ım Herbst.)
22 10 1976 ‚ympos1on: as synodale Prinzip ım nblick auf
dioOzesane und pfarrlıiche Gremlen"“

10 1976 Beiratssitzung zur AU swertu ng des Symposions.
1977 ‚ymposion "Grundordnung für diıe Priesterbildung

besonderer Berücksichtigung der Ausbildungsphase”.
8./9 1977 AÄuswertung des Sympos10ns ın der Beiratssitzung.
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9./10 1977 ‚ymposıon "Kırchliche und nıch  iırchliche Religiosität”
1977 Beiratssitzung zur Auswertung es.Symposions.

71 23 10 1977 Beiratssıtzung unter dem ema "Kırchliche und
nıch  ırchliche Religiosität" unter besonderer Berücksichtigung der
bald stattfındenden Vollversammlung der Konferenz ın Wien.

z Inha  TG Schwerpunkte  SN  ISS der Arbeit des e]1rates

Z D Miıtarbeiter ım Dastoralen Dienst

DD Symposıion diesem ema V OM 256 10 1976
el gelang dıe Zusammenführung er Beteliligten und Betroftf-
fenen (Vertreter der Diakone, der Seelsorgeamter , der ersonal-
referenten, der Laientheologen, der Pastoraltheologen etc.).

A A Auftrag der Vol 1versarfim] ung VOM Januar 1976, “n entsprechender
Welse dieses ema welterzuführen”.

Z A Das Them. wurde aufgrun der rbetıten der ollegen Zerfaß und
Schlösser ım Belrat ımmer wileder behandelt

Z Z UE Am 25 HA 1976 sendet der Leıter ıschofr Hemmer le als
standıgen Vorsitzenden der Kommıssıon der Deutschen ı1schofs-
konferenz das Protokoll des Sympos1ions und die Stellungnahme des
eırates.

Z Bischofr Hemmerle bıttet unter um des 20 1977 den Beirat

Stellungnahme dem esCc der Deutschen Bischofskonferenz
V OM 19/7/ üuber dıe Dastoralen Dienste Der Beirat erarbeitet
dazu ıne Stellungnahme und sendet 1ese Bischof Hemmer le.

DD Rahmenordnung der Priesterbildung (Ratıo Nationalis)
DD Z Auftrag der Konferenz fur dıe Arbeit des eırates 1esem Thema

Da D DL Mitarbeit der Endfassung des Jextes für diıe Vorlage die
Deutsché Bischofskonferenz Ur Mitglieder des elırates ertsch,
Fromm, Heinemann), dıe siıch mıt dem Beirat beraten.
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Der Beirat veranstaltet eın ‚yymposion VOM T ın dem
besonders diıe ase hehandelt wird. Über 1ese ase jie* rela-
t71VvV wen1g ın der Rahmenordnung gesagt; s1e T+ aber maßgebend für
dıe Grundausb1ldung und grun  egend für dıe Weiterbildung. Der AÄus-
tausch mıt evangel1ıschen ollegen, dıe ın Predigerseminaren atıg
sınd, erweist sSıch als nılfreich und fruchtbar

Koordinilerung der Arbeıt des elırates mıt der 11-Kommıssion (Fe1i-
tel) und der 10 Nationalis Ur Zusammenarbeit der Vorsitzen-
den der Ärbeitsgemeinschaften. Wichtigstes rgebnis dieser Zusammen-
arbeıt IS ıne geme1nsame Formul!lılerung des Gesamtstudienzieles,
des Globalzıels der Facher der Einzeldisziplinen nach Studienzie
und Studieninhalt

Entsprechen dem rıe Von Kollege Felfel V ON 30 1 1977 wird
sıch der Belrat dem Neuen rojekt der fachorientierten Schwer-
punktbıldung beteliligen. SC  ıe  Sch die Mitarbeit der Beli-
ratsmıtgl1eder bel der Verwirklichung der ı10 Nationalıis ın den
Ratıones Ocales

Das ynodale Prinzıp ım ın  W auf dıozesane und pfarrliche Gremijen

Auch ın diıesem ‚ymposıon (19:/20 gelang dem Belrat, dıe
verschledenen Beteiligten aut D1]0zesanebene, PTarrebene, und diejen1-
gen, die ın Bischoflichen Ordinarlaten mıt diesem ema vornehm]lich
beschaftıigt sınd, zusammenzuführen. Die Ergebnisse wurden ım roto-
koll veroftentlıcht

D Z Kiırchlıiche und nıch  ırchliche Reli1giosıta
Das ema, das M auch V ONM Zentra  om1]ıtee der deutschen Katholiken
aufgegriffen wurde, beschä  ıgt den Belrat in verschledenen Sıtzungen.
Fr beschließt, dieses ema ZUum ema der Konferenz der deutschspra-
chıgen Pastoral  eologen machen, SÖ bezüglıch diıeses wichtigen
IThemas eınen ontakt zwıschen re und Forschung auf der eınen
e und den verschliledenen Versuchen der See159rge ın diıesem emen-
ereıich auf der nderen eı herzustellen. Die VOM 1978
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durchgeführte Konferenz (vgl das anlıegende rogramm) zeigt,
daß dieses n!ıegen verwirklicht werden konnte Vor em ın
den Arbeitskreisen, denen, wıe ersıic  1CH: verschledene
Vertreter der dSeelsorge Fernstehenden eladen wurden, Wäar die-

Konta  nahme gelungen

Die Zusammenarbeit mıt evangelischen Kollegen
S Der Belırat mu ß ankbar erwahnen, daß dıe avangelischen Pra  ıscnen

Iheologen WG ıhre entsandten aste, Herrn ollegen chroer VOonNn

onnn und Herrn ollegen Scharfenberg Von Kıel, sıch aktıv der
Arbeit des Belrates beteiligten.
In den verschlıedenen ‚ymposien zeıgte sıch dıese >nformatıve und aktıve
Zusammenarbeit als Desonders nilfreich DIie ErTahrungen der evangel1-
schen Kiırche mıt dem synodalen Prinzıp wurden besprochen und überlegt
und für manche UÜberlegungen auft katholıscher eı e71n ı1lfreıi-
cher Hınwels und ıne Korrektur DIie Erfahrungen der Vikariatsausbildung
ın Predigerseminaren zeigten be en Unterschlieden docn WIC  ige gemein
SaMe Problemfelder, diıe fur die Reflexion des kathoiliischen Bereıliches
nılfreıch geme1nsam bedaqht wurden. asse qgilt für das ema "Kirch-
IC und nıch  ırchlıche Religiosität”.

Veröffenti1ıchungen
A.2 "Pastoraltheologische Informatıonen“

ank des FE1ınsatzes Von Schlosser und der Unterstutzung UG den
Beirat konnte hlıer e1n Aussprachsorgan ın Kollegenkreisen geschaffen
werden, das Tfüur den Austausch unterelinander, aber auch für den Aus-
tausch zwıscnhen re und Formung elınerselts und der Praxıs anderer-
se1ts Sıch als nıl  reıch erwelst.

Pastoralanthropologische el

Hauptsächlich durc die Verdienste der Kollegen Gries] und Gastgeber
l

konnte das Projekt ın Angriff gENOMMEN werden, die runeren “Pasto-
ralmedizinischen tudien" Von e1ner ner Wiceder aufzugrei-
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fen Das raktıische Worterbuch der Pastoralanthropologie"”
(als Belegexemplar dem Sekretarıiat der Deutschen Bıschofskon-
ferenz und ıhrem Vorsıiıtzenden übersandt) war eın erster, sehr
gelungener Versuch In eiınzelnen Faszıkein sollen ın den folgen-
den Jahren WIC  ıge roxD/Ieme dieses Ihemenbereiches Von Fachleu-
ten als TUr die dSeelsorger dargestellt werden.

Abschliıießende Erwagungen Z Arbeit des e1rates

In e1lner Zeit ı1mmer größer werdender Vereinzelung katho!ı1ıscher
Pos1iıti]jonen ın unserer Dluralistischen Gesellschaft, aber auch
ımmer größerer Isol1lerung der verscnıedenen Disziplinen VON-

eilnander, VSt die ÄArbeit des elırates ıne WIC  1g  * Brücke
e1nander. ugleicn so1] WPC se1ıne Arbeıit auch der Kontakt mıt
der Deutschen Biıschofskonferenz einerselits, der ollegen unter-

e1ınander und der ereıcne VON re und Forschung der prak-
tıschen Arbeit der Seelsorge ın den verschledenen Feldern vermıt-
talt werden.

Frankfurt, im Januar 1978

gez Ludwig ertsch SJ

Prof. Dr. Ludwi1g ertsch 5SU)
Lelter des elırates der Konferenz
der deutschsprachigen Pastoraltheologen


